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Verabschiedet vom Fachausschuss für Unternehmensbewertung und Betriebswirtschaft (FAUB) am 
02.04.2008. Billigende Kenntnisnahme durch den HFA am 30.05.2008. Die Neufassung des IDW Standards 1
dient im Wesentlichen der Anpassung der Grundsätze zur Ermittlung von objektivierten Unternehmenswerten 
an die Neuregelungen der Unternehmensteuerreform 2008. Der Bundesrat hat der Unternehmensteuerreform 
2008 am 06.07.2007 zugestimmt. Die Neuerungen sind damit für die Ermittlung objektivierter Unternehmens-
werte hinreichend konkretisiert und für Bewertungsstichtage ab dem 07.07.2007 zu berücksichtigen. Punktuel-
le redaktionelle Änderung durch den FAUB am 04.07.2016 in Tz. 42 (Streichung des Satzes, in dem auf die 
inzwischen durch den IDW Standard: Besonderheiten bei der Unternehmensbewertung zur Bestimmung von 
Ansprüchen im Familien- und Erbrecht (IDW S 13) (Stand: 06.04.2016) ersetzte IDW Stellungnahme des 
Hauptfachausschusses: Zur Unternehmensbewertung im Familien- und Erbrecht (IDW St/HFA 2/1995) ver-
wiesen wurde); billigende Kenntnisnahme durch den HFA am 12.07.2016.
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1. Vorbemerkungen

1 Dieser IDW Standard legt vor dem Hintergrund der in Theorie, Praxis und Recht-

sprechung entwickelten Standpunkte die Grundsätze dar, nach denen Wirtschafts-

prüfer Unternehmen bewerten. Die Ausführungen stellen wesentliche allgemeine 

Grundsätze dar. Jeder Bewertungsfall verlangt seine eigene fachgerechte Prob-

lemlösung. Insoweit können die Grundsätze nur den Rahmen festlegen, in dem die 

eigenverantwortliche Lösung im Einzelfall liegen muss.

2 Fälle vertraglicher oder auftragsgemäßer Wertfeststellungen, die sich nach abwei-

chenden vorgegebenen Regelungen richten, bleiben von diesem IDW Standard un-

berührt. So können beispielsweise durch den Bewertungsauftrag andere Bewer-

tungsverfahren, die Berücksichtigung nicht finanzieller Ziele, Besonderheiten des 

Prognoseverfahrens oder andere von diesem IDW Standard abweichende Vorga-

ben umschrieben sein.

3 Dieser IDW Standard ersetzt den IDW Standard: Grundsätze zur Durchführung von 

Unternehmensbewertungen (IDW S 1) i.d.F. vom 18.10.2005.2

2. Begriffliche Grundlagen

2.1. Inhalt des Unternehmenswerts

4 Der Wert eines Unternehmens bestimmt sich unter der Voraussetzung ausschließ-

lich finanzieller Ziele durch den Barwert der mit dem Eigentum an dem Unterneh-

men verbundenen Nettozuflüsse an die Unternehmenseigner (Nettoeinnahmen als 

                                               
2

WPg 2005, S. 1303, FN-IDW 2005, S. 690.


